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BEDIENUNGSANLEITUNG CANEO_E



Vielen Dank, dass Sie sich für den
Leichtgewicht-Faltrollstuhl CANEO_E  
von DIETZ entschieden haben.
Lesen Sie diese Bedienungsanleitung sorgfältig durch, bevor Sie mit Ih-
rem neuen CANEO_E starten. Sie erhalten darin wichtige Hinweise, die 
es Ihnen erlauben, die technischen Vorzüge vollständig zu nutzen.

Darüber hinaus erhalten Sie Informationen, die der Betriebs- und Ver-
kehrssicherheit sowie einer bestmöglichen Werterhaltung Ihres Leicht-
gewicht-Faltrollstuhles dienen.

Sollten Sie weitergehende Informationen zu Ihrer Versorgung wünschen, 
so wenden Sie sich bitte an Ihr Sanitäts-Fachhaus.

Diese Bedinungsanleitung enthält alle notwendigen Hinweise für die 
Anpassung und Bedienung des Rollstuhles CANEO_E.

3

DE

EN

FR

IT

NL

BEDIENUNGSANLEITUNG CANEO_E

HINWEIS

Zur größeren Darstellung steht 
Ihnen die Bedienungsanleitung 
unter www.dietz-reha.de im 
PDF-Format zur Verfügung.
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01 WICHTIGE INFORMATIONEN

ZWECKBESTIMMUNG

Der CANEO_E Rollstuhl ist für den Innen- und Außenbereich konzipiert. Er 
ist ausschließlich zur Selbst- und Fremdbeförderung von Personen gedacht.

Der CANEO_E ist in zwei Varianten auf eine maximale Belastung von 
125 kg bzw. 130 kg ausgelegt. Sie können diese Angabe auf der Kenn-
zeichnung überprüfen.

INDIKATION

Dieser Rollstuhl dient zur Unterstützung bei Gehunfähigkeit bzw. stark  
ausgeprägter Gehbehinderung durch

tt Lähmung

tt Gliedmaßenverlust

tt Gliedmaßendefekt / -deformation

tt Gelenkkontrakturen / Gelenkschäden (nicht an beiden Armen)

tt Sonstige Erkrankungen

KONTRAINDIKATION

Dieser Rollstuhl darf nicht verwendet werden bei

t	 Wahrnehmungsstörungen

t	 Starken Gleichgewichtsstörungen

t	 Gliedmaßenverlust an beiden Armen

t	 Gelenkkontrakturen / Gelenkschäden an beiden Armen

t	 Sitzunfähigkeit

t	 Verminderter oder nicht ausreichender Sehkraft



WARNUNG

Warnhinweise müssen 
unbedingt beachtet werden. 
Sie machen darauf aufmerksam, 
dass Verletzungsgefahr besteht.

HINWEIS

Tipps und Ratschläge, die die 
Verwendung von Funktionen 
erleichtern.

ACHTUNG

Gefahrenhinweise auf mögliche 
Beschädigungen durch falsche 
Bedienung oder Anwendung.

7

DE

EN

FR

IT

NL

01 WICHTIGE INFORMATIONEN

ZEICHEN UND SYMBOLE

Diese Symbole markieren Textpassagen, die 
hilfreich sind für die Nutzung und den Betrieb 
des Produktes im Alltag.
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02 PRODUKTBESCHREIBUNG

Der CANEO_E ist ab Werk komplett montiert und in einem Karton ver-
packt. Bitte bewahren Sie die Verpackung nach Möglichkeit auf, sie 
dient zur evtl. späteren Einlagerung des Rollstuhles. 

Vor der ersten Fahrt müssen Sie lediglich den Rollstuhl entfalten und die 
Beinstützen einhängen. Im folgenden Kapitel finden Sie Hinweise, wie 
Sie den Rollstuhl einsatzbereit machen und nutzen können.

LIEFERUMFANG

Nach Erhalt der Ware prüfen Sie bitte umgehend den Inhalt auf Vollstän-
digkeit und Unversehrtheit. Der Inhalt besteht aus:

tt 1 Umverpackung
tt 1 Rollstuhl vormontiert
tt 1 Paar Beinstützen
tt 1 Seitenteil Erhöhungsset
tt Bedienungsanleitung 
tt Zubehör (falls gewählt)

HINWEIS ZUM GESAMTMASS

Der Rollstuhl CANEO_E ist ein Produkt, welches in der Sitzbreite 51 cm 
die empfohlene Gesamtbreite eines Rollstuhls gemäß DIN EN12183 von 
70 cm geringfügig mit 1 cm überschreitet. Die Sitzbreiten 39 / 42 / 45 
und 48 cm liegen in Bezug auf die Gesamtbreite im empfohlenen Be-
reich.

HINWEIS

Stellen Sie stets sicher, dass der Rollstuhl nicht in direkter 
Nähe von Notausgängen und Fluchtwegen abgestellt wird 
und diese blockiert.
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02 PRODUKTBESCHREIBUNG

Bremse Fußplatte FersenbandSteckachse

Beinstütze

Seitenteil

Armlehne

RückenlehneSchiebegriff

Greifreifen

Ankipphilfe

AUFBAU DES CANEO_E

 
Grundlegende Komponenten
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ROLLSTUHL IN BETRIEB NEHMEN

Der CANEO_E ist ab Werk komplett montiert. Vor der ersten Fahrt müs-
sen Sie lediglich den Rollstuhl entfalten und die Beinstützen einhängen. 
Im folgenden Kapitel finden Sie Hinweise, wie Sie den Rollstuhl entfal-
ten und einsatzbereit machen. Weiter finden Sie hier Erklärungen zu al-
len werkzeuglosen Einstellmöglichkeiten, mit denen Sie den Stuhl opti-
mal auf Ihre Bedürfnisse justieren können. 

Erklärungen zu komplexeren Einstellarbeiten wie Sitzhöhe, Winkel etc. 
finden Sie in dem Kapitel »05 Einstellungen für die individuelle 
Anpassung«.

WARNUNG

Klemmgefahr!

Achten Sie beim Falten und Aufstellen des Rollstuhles auf 
Ihre Finger und greifen Sie nur an die dargestellten Teile.

03 ROLLSTUHL IN BETRIEB NEHMEN
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03 ROLLSTUHL IN BETRIEB NEHMEN

3.1	 Rollstuhl entfalten

Stellen Sie sich neben den Rollstuhl und kip-
pen Sie ihn etwas zu sich herüber. Drücken Sie 
dann die Kreuzstrebe mit der flachen Hand 
auseinander.

Stellen Sie sicher, dass die Kreuzstrebe in den 
Auflagen einrastet.
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3.2	 Rückenbespannung

Ziehen Sie den Latz der Rückenbespannung 
unter den Sitz und kletten Sie diesen fest, da-
durch wird der Spalt zwischen Rückenlehne 
und Sitzfläche geschlossen.

3.3	 Beinstützen

Hängen Sie die Beinstützen ein und schwen-
ken Sie diese nach vorn.

03 ROLLSTUHL IN BETRIEB NEHMEN
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03 ROLLSTUHL IN BETRIEB NEHMEN

3.4	 Fußplatten / Fußbrett

Zum Abschluss klappen Sie die Fußplatten 
nach unten.

3.5	 �Antriebsräder abnehmen und 
aufstecken

Bei vielen Einstellungsarbeiten ist es erforder-
lich, die Hinterräder abzunehmen.

Drücken Sie den Knopf der Steckachse und 
fassen Sie mit den vier Fingern in die Speichen. 
Ziehen Sie anschließend das Antriebsrad (die 
Steckachse) aus der Achsaufnahme.

Zum Aufstecken der Antriebsräder drücken Sie 
wieder mit dem Daumen den Knopf der Steck-
achse. Stecken Sie nun das Antriebsrad (die 
Steckachse) in die Aufnahme, die Steckachse 
rastet selbsttätig ein.

HINWEIS

Halten Sie auch beim Anbauen 
der Räder den Verriegelungs-
knopf gedrückt, dann lässt sich 
die Steckachse leichter einführen. 

ACHTUNG

Achten Sie stets darauf, 
dass nach dem Anbauen der 
Räder die Verriegelung korrekt 
eingerastet ist. 
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3.6	 Sitztiefe

Der Rollstuhl wird grundsätzlich mit der maxi-
mal möglichen Sitztiefe geliefert. Zur Verringe-
rung der Sitztiefe nehmen Sie zuerst die Bein-
stützen ab. Öffnen Sie als nächstes rechts und 
links am Sitzrahmen die Klettbänder.

Befestigen Sie die Klettbänder an der Verlän-
gerung, so dass sie nicht mehr den Rahmen 
umschließen. Klappen Sie die Verlängerung 
unter den Sitz und kletten Sie diese dort fest.

Zur Vergrößerung der Sitztiefe gehen Sie in 
umgekehrter Reihenfolge vor.

03 ROLLSTUHL IN BETRIEB NEHMEN



15

DE

EN

FR

IT

NL

03 ROLLSTUHL IN BETRIEB NEHMEN

3.7	 Unterschenkellänge

Die Einstellung ist richtig, wenn bei aufliegen-
den Füßen auf der Fußplatte Ihre Oberschenkel 
waagerecht liegen.

Zum Einstellen lösen Sie die Verschraubung 
mit einer Viertelumdrehung und ziehen Sie die 
Arretierung zurück. Bringen Sie die Fußplatte 
in die für Sie angenehme Position und lassen 
Sie die Arretierung wieder los. Die Arretierung 
erfolgt automatisch in der nächsten Position. 
Ziehen Sie anschließend die Verschraubung 
wieder fest an.
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04 ROLLSTUHL BENUTZEN

ROLLSTUHL BENUTZEN

4.1	 Hinsetzen und aufstehen

Individuell unterschiedliche Krankheitsbilder 
oder Behinderungen bedingen mehr oder we-
niger eine eingeschränkte Bewegungsfreiheit 
bzw. Manövrierfähigkeit.

Damit Sie sich möglichst sicher und einfach in 
Ihren Rollstuhl setzen bzw. wieder aufstehen 
können, gehen Sie bitte wie folgt vor:

HINWEIS

Stellen Sie den Rollstuhl rück-
wärts gegen eine stabile Wand. 
Damit ist gewährleistet, dass der 
Rollstuhl auf glattem Untergrund 
nicht wegrutschen kann.
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04 ROLLSTUHL BENUTZEN

Hinsetzen

1.	 Lösen Sie die Beinstützen und schwenken Sie diese nach außen ab 
(siehe Kapitel 4.4).

2.	 Stellen Sie den Rollstuhl nach Möglichkeit mit den Hinterrädern an  
eine stabile Wand.

3.	 Blockieren Sie den Rollstuhl mit beiden Feststellbremsen.

4.	 Stellen Sie sich so nah wie möglich an den Rollstuhl, drehen Sie sich 
um und gehen Sie vorsichtig so weit zurück, bis Sie an Ihren Beinen 
die Kante der Sitzfläche spüren.

5.	 Greifen Sie nun mit beiden Händen nach den Armauflagen und stüt-
zen Sie sich auf diesen ab.

6.	 Sie können sich nun langsam und sicher in den Rollstuhl setzen.

7.	 Schwenken Sie dann die beiden Beinstützen wieder nach vorn in 
Fahrtrichtung. Achten Sie dabei auf das klickende Geräusch, wenn 
die Beinstützen hör- und spürbar eingerasten.

8.	 Klappen Sie zum Schluss die beiden Fußplatten mit Ihren Füßen 
nach unten und setzen Sie Ihre Füße auf die Fußplatten auf (siehe 
Kapitel 3.4).

Aufstehen

Verfahren Sie in umgekehrter Reihenfolge, um wieder aus dem Rollstuhl 
aufzustehen.

HINWEIS

Zum seitlichen Transfer schwenken Sie ggf. die Seitenteile 
nach oben (siehe Kapitel 4.2).
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04 ROLLSTUHL BENUTZEN

4.2	 Die Seitenteile abschwenken

Drücken Sie zum Hochschwenken auf den Rast- 
hebel und ziehen Sie das Seitenteil nach oben.

Beim Zurückschwenken rastet die Armlehne 
automatisch ein.

Das Einrasten ist deutlich hörbar.

4.3	 Die Fußplatten hochklappen

Klappen Sie die Fußplatten zum leichteren Ein- 
und Aussteigen hoch.

Zum platzsparenden Zusammenfalten des 
Rollstuhles müssen die Fußplatten hochge-
klappt werden.
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04 ROLLSTUHL BENUTZEN

4.4	 Die Beinstützen abschwenken und 
	 abnehmen

Zum Abnehmen der Beinstützen klappen Sie 
zuerst die Fußplatten hoch.

Betätigen Sie jetzt die Arretierung (orange) 
und schwenken Sie die Beinstütze nach außen.

Nun können Sie die Beinstütze nach oben ab-
ziehen.

Bei der Montage gehen Sie in umgekehrter 
Reihenfolge vor.

Beim Vorschwenken der Beinstütze rastet  
diese deutlich hörbar ein.

4.5	 Winkelverstellbare Fußplatten 

Der CANEO_E ist serienmäßig mit winkelver-
stellbaren Fußplatten ausgestattet. Um den 
Winkel zu verändern lösen Sie zunächst die 
Hebelschraube und ziehen Sie die Fußplatte 
leicht nach innen, bis sich die Arretierung löst. 
Stellen Sie nun den gewünschten Winkel ein 
und ziehen Sie die Hebelschraube wieder fest.



WARNUNG

Achten Sie beim Antreiben des 
Rollstuhles darauf, dass Sie dabei 
nicht die Reifendecke mit dem 
Daumen berühren.

Klemmgefahr zwischen Reifen 
und Seitenteil / Armauflage! 
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04 ROLLSTUHL BENUTZEN

4.6	 Rollstuhl fahren und abbremsen 
	 über die Greifreifen

Über die beiden Greifringe an den Antriebsrädern 
können Sie den Rollstuhl vorwärts und rückwärts 
antreiben und nach links oder rechts manövrieren. 

Greifen Sie dazu die Greifreifen mit der Hand 
und drehen Sie das Rad nach vorne bzw. hinten. 

Dabei wird die Hand mit dem Daumen in Fahrt- 
richtung auf den Greifreifen gelegt und die an-
deren Finger umschließen zur Faust geformt 
den Greifreifen.

Zum Abbremsen können Sie die Greifringe 
kontrolliert durch die Hand gleiten lassen.

WARNUNG

Die Greifringe können sich bei 
längeren Bremsmanövern stark 
erhitzen. 

Zum Lenken des Rollstuhles wird der Greifring 
an der Seite abgebremst, zu welcher man len-
ken oder drehen möchte.

Zum Drehen auf der Stelle schiebt die eine 
Hand vorwärts und die andere Hand gleichzei-
tig rückwärts.
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04 ROLLSTUHL BENUTZEN

4.7	 Rollstuhl abbremsen mit der 
	 Feststellbremse

Die Feststellbremse ermöglicht es dem Benut-
zer, den Rollstuhl sicher zu parken.

Im Stillstand betätigen Sie die Feststellbremse 
(Reifenbremse). Drücken Sie den Hebel dafür 
nach vorn, bis er selbstständig hält. Nun steht 
der Rollstuhl sicher, Sie können sich jetzt umset-
zen oder einfach nur parken. Sie lösen die Fest-
stellbremse durch zurückziehen des Hebels.

HINWEIS

Arretieren Sie stets beide Bremsen, 
da eine Seite nicht ausreicht, um 
den Rollstuhl sicher zu fixieren. 

Bremsen Sie den Rollstuhl während der Fahrt im-
mer nur mit den Händen an den Greifreifen und 
nicht mit den Feststellbremsen. Sie haben dort 
mehr Gefühl für ein sicheres Bremsmanöver.
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4.8	 Bremse für Begleitperson (optional)

Durch Ziehen des Bremshebels nach oben 
kann der Rollstuhl kontrolliert abgebremst 
werden. Um den Rollstuhl zu blockieren, kön-
nen Sie den Bremshebel arretieren. Ziehen Sie 
dazu den kleinen Verriegelungshebel ebenfalls 
nach oben.

Er rastet in der höchsten Position ein. Bei Zug am 
Bremshebel nach oben löst sich die Arretierung 
selbstständig und die Bremse ist wieder frei.

Der Begleiter hat die Möglichkeit eine optio-
nale Trommelbremse als Betriebs- und Fest-
stellbremse zu verwenden. Dies ist besonders 
bei Strecken mit Gefälle von großem Vorteil. 
Die Fahrt kann dosiert abgebremst werden, 
indem die Bremshebel je nach Bedarf mehr 
oder weniger stark angezogen werden. Zu-
sätzlich kann die Trommelbremse auch als 
Parkbremse verwendet werden.

HINWEIS

Bremsen Sie stets auf beiden 
Seiten gleich stark, da der 
Rollstuhl sonst nach einer Seite 
zieht und dadurch schwer zu 
manövrieren ist. 

WARNUNG

Bei Modellen ohne optionale 
Trommelbremse muss der 
Begleiter physisch und psychisch 
dazu in der Lage sein, den 
Rollstuhl aus eigener Kraft zu 
bremsen. Als Parkbremse steht 
dann die Feststellbremse zur 
Verfügung.

04 ROLLSTUHL BENUTZEN
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4.9	 Antikippräder (optional)

Die optionalen Antikippräder verhindern das 
Abkippen des Rollstuhles nach hinten. Zusätz-
lich dienen Sie zur Erleichterung des Ankip-
pens durch eine Begleitperson.

Die Räder können in der Höhe verstellt wer-
den. Ziehen Sie dazu die silberfarbenen Schei-
ben zu sich heran und schieben Sie das Rohr 
entlang der Halterung nach oben bzw. unten.

4.10	Ankipphilfen

Die Ankipphilfen ermöglichen es dem Beglei-
ter, den Rollstuhl mühelos anzukippen und so 
leichter über Hindernisse zu bewegen. Schie-
ben Sie zunächst die Antikippräder in die 
höchste Position. Treten Sie mit dem Fuß auf 
den Hebel und halten Sie das Gleichgewicht 
mit dem Schiebegriff.

Optional können anstelle der Gummipuffer 
Anti-Kipp-Stützen montiert werden, diese kön-
nen als Ankipphilfe und Kippschutz nach hin-
ten verwendet werden.

04 ROLLSTUHL BENUTZEN
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04 ROLLSTUHL BENUTZEN

4.11	Sicherheitsgurt (optional)

Ein Sicherheitsgurt kann optional ange-
bracht werden. Dieser sichert und stabili-
siert die im Rollstuhl sitzende Person. Ein 
Nach-vorn-Kippen aus dem Rollstuhl wird 
verhindert.

Der Sicherheitsgurt wird hinten rechts und 
links an dem Rückenrohr befestigt. Der nach-
trägliche Anbau sollte in einer Fachwerkstatt 
vorgenommen werden.
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04 ROLLSTUHL BENUTZEN

4.12	Transport 

Transport des Rollstuhls ohne 
Rollstuhlbenutzer

Zum Transport im Pkw, im Flugzeug, in der Bahn 
oder einfach nur um Platz zu schaffen, kann der 
Rollstuhl ohne Werkzeug auf ein Kleinstmaß zu-
sammengefaltet werden. Er nimmt dann nur 
sehr wenig Platz ein und lässt sich gut verstauen. 
Bitte vergewissern Sie sich im Vorhinein bei 
der jeweiligen Fluggesellschaft / Bahngesell-
schaft, ob die Packmaße mit den Transportbe-
dingungen konform sind.

CANEO_E gefaltet B/H/L = 31 / 90/ 105

Klappen Sie die Fußplatten nach oben und ver-
lassen Sie den Rollstuhl. Komponenten, die 
beim Verstauen einfach vom Rollstuhl gelöst 
werden können, sollten entfernt werden.und 
an einem geeigneten, sicheren Ort aufbewahrt 
werden. (wie z.B. Therapietisch,Gehhilfen, Kis-
sen etc.) Zum Zusammenfalten des Rollstuhls 
lösen Sie ggf. den Latz der Rückenlehne unter 
der Sitzfläche und ziehen anschließend an der 
Sitzfläche den Bezug mittig nach oben. Der 
Rollstuhl faltet sich dann selbsttätig zusam-
men. Die Antriebsräder können zum Transport 
ebenfalls abgenommen werden.

Zum Aufstellen des Rollstuhles folgen Sie der 
Gebrauchsanleitung unter »03 Rollstuhl in 
Betrieb nehmen«.
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Rollstuhl als Fahrzeugsitz im KFZ

Rollstühle werden nicht als Sitzplatz in einem 
Auto konzipiert und können nicht dieselbe  
Sicherheit bieten wie ein regulärer Sitz in ei-
nem Auto, egal wie gut der Rollstuhl in dem 
jeweiligen Fahrzeug auch befestigt ist. DIETZ 
empfiehlt daher, den Rollstuhlfahrer nach 
Möglichkeit in einen regulären Autositz zu 
platzieren. 

Der Rollstuhl CANEO_E entspricht der ISO 
7176-19 und ist somit als Sitz zur Personenbe-
förderung im Kfz geeignet. Als solcher trägt er 
die entsprechende Kennzeichnung nach ISO 
7176-19. 

Die Prüfung erfolgte mit einen H3 50% 
Dummy (78 kg) und einer Kopfstütze (ISO 
10542). 

Personenkraftwagen, in denen Rollstuhlnutzer 
in einem Rollstuhl sitzend befördert werden, 
müssen nach StVZO mit Rollstuhlstellplätzen 
ausgerüstet sein. Jeder Rollstuhlstellplatz 
muss mit einem Rollstuhl-Rückhaltesystem 
und einem   Rollstuhlnutzer-Rückhaltesys-
tem ausgerüstet sein. Halter und Fahrer müs-
sen fahrzeugseitige Rückhaltesysteme vorhal-
ten, die entweder der Norm ISO 10542 oder 
der DIN-Norm 75078-2 (Kraftknoten) entspre-
chen und den ordnungsgemäßen Einsatz  
sicherstellen.

   Kennzeichnung zertifiziert 

nach 7176-19

ACHTUNG

Fragen Sie immer beim Beför-
derer nach, ob das jeweilige 
Fahrzeug für die Beförderung 
einer Person in einem Rollstuhl 
konzipiert, versichert und 
ausgestattet ist.

WARNUNG

Bei Nichtbeachtung dieser 
Hinweise besteht die Gefahr 
von schweren Körperverletzun-
gen und sogar Lebensgefahr!

04 ROLLSTUHL BENUTZEN04 ROLLSTUHL BENUTZEN
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Befestigung des Rollstuhl- 
Rückhaltesystems 

Zur Sicherung des CANEO_E ohne Kraftknoten 
verwendet man ausschließlich ein nach 
ISO 10542 zertifiziertes 4-Punkt-Rollstuhlrück-
haltesystem mit Spanngurten, das für das  
Gesamtgewicht des Rollstuhls konzipiert ist. 
Gekennzeichnet sind die 4 Spanngurtbefesti-
gungs-punkte am Rollstuhl mit einem Haken-
symbol. (siehe exemplarische Darstellung (A) 
und (B)). Alle 4 Befestigungspunkte müssen 
verwendet werden, dabei ist der Rollstuhl 
zwingend in Fahrtrichtung gemäß ISO 10542 
(WTORS) zu positionieren. Keinesfalls darf der 
Rollstuhl mittels anderer Haltepunkte (z.B. 
Kippschutzbügel, Armlehnen) angeschnallt 
werden. Ohne Genehmigung von DIETZ dürfen 
keine Veränderungen an den Transportbefesti-
gungspunkten des Rollstuhls vorgenommen 
werden. 

Das Rollstuhlrückhaltesystem ist gemäß der 
der Anbauanleitung des Herstellers im Fahr-
zeug anzubringen.  

Der CANEO_E wurde zudem mit dem Kraft-
knoten-System von AMF-Bruns (DIN 75078-2 / 
ISO 10542) getestet. Zur Befestigung des 
Rückhaltesystems mit Kraftknoten verwenden 
Sie bitte die Anbauanleitung direkt vom Her-
steller.(www.amf-bruns-behindertenfahrzeu-
ge.de). Die Montage darf nur durch qualifizier-
tes Fachpersonal erfolgen.

WARNUNG

Der CANEO_E ist nach ISO-
Norm 7176-19 / ISO 10542 in 
Fahrtrichtung getestet. Aus 
Sicherheitsgründen darf er nicht 
mit Rollstuhlnutzer entgegenge-
setzt oder seitlich der Fahrtrich-
tung eingesetzt / befestigt 
werden. 

(A) Vorderere Befestigungspunkte am Rollstuhl 

    �(B) Hinterere Befestigungspunkte am Rollstuhl

(A) (B)

04 ROLLSTUHL BENUTZEN
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Rollstuhlbenutzer Rückhaltesystem

Zuerst wird das Rollstuhlrückhaltesystem be-
festigt. Anschließend wird der Rollstuhlbenut-
zer gemäß ISO 10542 durch ein entsprechen-
des Rückhaltesystem gesichert. 

Dabei sind folgende Punkte sicherzustellen:

tt Schulter und Beckengurt müssen 
zwingend angelegt werden. Dabei liegen 
sie möglichst fest, aber noch komfortabel 
am Rollstuhlnutzer an und dürfen nicht 
in sich verdreht sein.

tt Die Verwendung einer zum Transport 
geeignete Kopfstütze wird dringend 
empfohlen. 

tt Der obere Teil des Sicherheitsgurtes muss 
über Rumpf und Schulter/Schlüsselbein 
verlaufen und der Beckengurt in einem 
Winkel von 30° bis max. 75° zur Horizon-
talen, aber keinesfalls größer 75° (Abb. C).

tt Sicherheitsgurte dürfen nicht über 
Bauteile des Rollstuhls, wie etwa 
Armlehnen oder Räder, gelegt und 
dadurch vom Körper ferngehalten 
werden. (Abb. D).

tt Es dürfen nur Produkte als Rückhaltesys-
tem verwendet werden, die nach ISO 
7176-19 / ISO 10542 oder DIN-Norm 
75078-2 (Kraftknoten) zertifiziert und 
entsprechend vom Hersteller ausgewie-
sen sind. 

100 mm

55°

30°
75°

100 mm

55°

30°
75°

WARNUNG

Für einen sicheren Transport im 
Fahrzeug mit im Rollstuhl 
sitzendem Nutzer muss die 
Geometrie der Befestigungspunk-
te (oder des Befestigungssystems) 
ebenso präzise eingestellt sein 
wie die Vergurtung des Nutzers. 
Andernfalls besteht Lebensgefahr 
im Falle eines Unfalls.

(C) Richtige Anbringung der Sicherheitsgurte

(D) Falsche Anbringung der Sicherheitsgurte

04 ROLLSTUHL BENUTZEN04 ROLLSTUHL BENUTZEN
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tt Die Feststellbremsen des Rollstuhls 
müssen während der Fahrt aktiviert sein.

tt Komponenten, wie z.B. Therapietisch, 
Kissen oder Gehhilfen etc., die einfach 
vom Rollstuhl gelöst werden können, 
müssen vor der Fahrt entfernt werden. 
Bewahren Sie diese an einem geeigne-
ten, sicheren Ort auf.

tt Hochschwenkbare/höhenverstellbare 
Fußrasten dürfen nicht hochgestellt sein, 
wenn der Benutzer im Rollstuhl sitzend 
transportiert wird und der Rollstuhl mit 
einem Rückhaltesystem und Sicherheits-
gurt gesichert ist.

tt Verstellbare Rücken müssen in die 
aufrechte Position gebracht werden.

tt Die Sicherheit des Benutzers während 
des Transports hängt von der Sorgfalt ab, 
mit der das Rückhaltesystem befestigt 
wird. Die Person, von der die Befestigung 
ausgeführt wird, sollte in der Bedienung 
des Systems unterwiesen bzw. geschult 
sein.

Wenn ein Rollstuhl in einen Unfall verwickelt 
wurde, muss er von einem Mitarbeiter von 
DIETZ überprüft werden, bevor er wieder ein-
gesetzt wird.

04 ROLLSTUHL BENUTZEN
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05 INDIVIDUELLE EINSTELLUNGEN 05  INDIVIDUELLE EINSTELLUNGEN

5.1	 Feststellbremse

Der Abstand zwischen Bremsbolzen und Rei-
fendecke muss bei max. geöffnetem Bremsme-
chanismus an der engsten Stelle 12 – 14 mm 
betragen.

Zum Einstellen / Korrigieren des Abstandes lö-
sen Sie die Schraube. Schieben Sie dann die 
Bremsen in die korrekte Position. Ziehen Sie 
anschließend die Schraube wieder fest und 
prüfen Sie die Funktion der Bremse. Der Roll-
stuhl sollte bei betätigter Bremse nicht ver-
schiebbar sein.

Bei Veränderung des Radstandes ist es erfor-
derlich, dass Sie die Schraube komplett entfer-
nen und die Bremse in einer Bohrung weiter 
vorne bzw. hinten montieren.

WICHTIGE HINWEISE ZU DEN EINSTELLUNGEN

WARNUNG

Die im folgenden Kapitel 
bebilderten und beschriebenen 
Einstellmöglichkeiten dürfen nur 
durch ausgewiesenes Fachperso-
nal durchgeführt werden. Bei 
unsachgemäßer Modifikation des 
Rollstuhles besteht Unfallgefahr.

Falsches Einstellten der Bremsen 
kann lebensbedrohliche Folgen 
haben.
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05 INDIVIDUELLE EINSTELLUNGEN 05  INDIVIDUELLE EINSTELLUNGEN

5.2	 Trommelbremse (optional)

Um eine optimale Bremswirkung zu erreichen, 
wird die Bremskraft an der Einstellschraube an 
dem Bremskabel justiert. Die Bremskraft wird 
durch Herausdrehen der Einstellschraube ver-
stärkt. Lösen Sie die Kontermutter und drehen Sie 
die Einstellschraube heraus, bis Sie am sich dre-
henden Rad Schleifgeräusche wahrnehmen. Dre-
hen Sie dann die Einstellschraube hinein, bis die 
Schleifgeräusche wieder verschwinden. Nach Be-
endigung der Einstellung wird die Einstellschrau-
be durch Festziehen der Kontermutter fixiert.

WARNUNG

Achten Sie auf gleichmäßige 
Einstellung auf beiden Seiten des 
Rollstuhles.
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5.4	 �Armauflagen  
Einstellung Desk  / Long

Lösen Sie die Schrauben, mit denen die Arm- 
auflage am Rahmen befestigt ist. Anschlie-
ßend können Sie die Armauflagen nach vorn 
bzw. hinten versetzen. Setzen Sie anschlie-
ßend die Schrauben wieder ein, und ziehen Sie 
sie fest an.

05  INDIVIDUELLE EINSTELLUNGEN

5.3	 Armlehnenhöhe

Für ein bequemes und ermüdungsfreies Sitzen 
können die Armlehnen beim CANEO_E in der 
Höhe in einem Schritt (2 cm) angepasst wer-
den.

Lösen Sie die Schrauben mit denen die Ar-
mauflage am Rahmen befestigt ist. Anschlie-
ßend entnehmen sie die Armauflage und set-
zen die Seitenteilerhöung auf die langen 
Schrauben. Nun können sie die Armlehne wie-
der einsetzten. Ziehen Sie abschließend die 
Verschraubung wieder fest an. 

Wiederholen sie diesen Schritt auf der anderen 
Seite.

05  INDIVIDUELLE EINSTELLUNGEN
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05  INDIVIDUELLE EINSTELLUNGEN

5.5	 Sitzhöheneinstellung

Die Einstellung der Sitzhöhe des Rollstuhles 
erfolgt in 4 Schritten zu jeweils 3 cm (42, 45, 
48, 51 cm). Zwei Schritte zu 3 cm werden über 
2 unterschiedliche Bohrungen in der Gabel er-
reicht. Ein weiterer Schritt zu 6 cm entsteht 
durch Wenden des Castors. Dazu müssen Sie 
zunächst die zwei Schrauben an der Castor-
buchse lösen. Anschließend werden der linke 
und rechte Castor miteinander vertauscht. Die 
Höhe des Hinterrades wird danach angepasst, 
lösen Sie dazu die Befestigungsschrauben. 
Stellen Sie den Hinterradadapter auf die ge-
wünschte Höhe ein und ziehen Sie die Schrau-
ben wieder fest.

¬¬ Sitzhöhe 42 - Castor nach oben und 
obere Bohrung der Gabel

¬¬ Sitzhöhe 45 - Castor nach oben und 
untere Bohrung der Gabel

¬¬ Sitzhöhe 48 - Castor nach unten und 
obere Bohrung der Gabel

¬¬ Sitzhöhe 51 - Castor nach unten und 
untere Bohrung der Gabel

WARNUNG

Bei Veränderung der Sitzhöhe ist 
eine Neujustierung der Bremsen 
erforderlich (siehe Kapitel 5.1).

05  INDIVIDUELLE EINSTELLUNGEN

Castor oben

Castor unten
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5.6	 Sitzwinkeleinstellung

Zur Anpassung des Sitzwinkels ist entweder 
die »Vorderachse« oder »Hinterachse« in der 
Höhe zu verstellen. Sie können durch die un-
terschiedlichsten Einstellungen eine negative 
Sitzneigung (nach vorn abfallend) oder eine 
positive Sitzneigung (nach hinten) erreichen. 

WARNUNG

Überprüfen Sie nach Einstellung 
der Sitzneigung, dass die 
Castorbuchse senkrecht zum 
Boden steht.

 
Die Winkeleinstellung des Castors erfolgt 
durch Drehen des Castorinlays, in drei Stufen 
(–3°, 0°, +3°). Der jeweils eingestellte Winkel 
wird in einem Fenster in der Castorhülle ange-
zeigt.

WARNUNG

Bei Veränderung der Sitzhöhe ist 
eine Neujustierung der Bremsen 
erforderlich (siehe Kapitel 5.1).

05 INDIVIDUELLE EINSTELLUNGEN 05  INDIVIDUELLE EINSTELLUNGEN
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05 INDIVIDUELLE EINSTELLUNGEN 05  INDIVIDUELLE EINSTELLUNGEN

5.7	 Radstandverlängerung 

Durch Versetzen des Antriebsrades nach hin-
ten vergrößern sich der Radstand und damit 
auch die Standfestigkeit des Rollstuhles. Bei 
Versetzen des Antriebsrades nach vorn werden 
die Lenkräder entlastet, wodurch sich die 
Wendigkeit Ihres Rollstuhles erhöht.

Nehmen Sie zuerst die Antriebsräder ab und 
sichern Sie den Rollstuhl gegen Umkippen. Lö-
sen Sie dann die beiden Verschraubungen des 
Adapters und ziehen Sie die Schrauben kom-
plett heraus. Drehen Sie nun den Adapter um 
180° und montieren Sie ihn. Achten Sie darauf, 
dass Sie die Schrauben wieder fest anziehen.

WARNUNG

Bei Veränderung des Radstandes 
ist eine Neujustierung der 
Bremsen erforderlich (siehe 5.1).
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06 TECHNISCHE DOKUMENTATION

SO WIRD BEI DIETZ VERMESSEN

Die exakten Messpunkte, anhand derer ein Rollstuhl vermessen wird, sind nicht herstellerüber-
greifend festgelegt. Um Fehler bei der Anpassung des Rollstuhles zu vermeiden, empfiehlt es sich, 
alle Maße entsprechend den unten angegebenen Messpunkten zu überprüfen. Alle in dieser An-
leitung angegebenen Maße sind entsprechend dem DIETZ Maßsystem zu verstehen. 

Sitztiefe:	 Gesamte Länge, Vorderkante bis Hinterkante des Sitzrohres

Sitzbreite:	 Gesamte Breite, Außenkante Sitzrohr bis Außenkante Sitzrohr

Rückenhöhe:	 Gesamte Höhe, Oberkante Sitzrohr bis Oberkante Sitzpolster

Sitztiefe

Sitzbreite

Rückenhöhe

06 TECHNISCHE DOKUMENTATION
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06 TECHNISCHE DOKUMENTATION 06 TECHNISCHE DOKUMENTATION

Sitzhöhe vorne:	 Gesamte Höhe, Boden bis Oberkante Sitzrohr vorne

Sitzhöhe hinten:	 Gesamte Höhe, Boden bis Oberkante Sitzrohr hinten

Unterschenkellänge:	� Gesamte Länge, Oberkante Fußplatte (Mitte) bis 
Oberkante Beinstützenaufnahme

HINWEIS

An textilen Bauteilen gemessene 
Dimensionen (z. B. Rückenhöhe) 
sind als Richtwerte mit einer 
Toleranz von + / –1 cm zu 
verstehen.

Sitzhöhe hinten

Unterschenkellänge

Sitzhöhe vorne
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Technische Spezifikationen CANEO_E

HMV-Nr. 18.50.02.2108 18.50.02.3030

Sitzbreite (cm) 39 – 45 in Schritten von 3 cm 48 – 51 in Schritten von 3 cm

Sitztiefe (cm) 40 – 44 in Schritten von 4 cm

Sitzhöhe vorne (cm) 42 – 51 in Schritten von 3 cm

Rückenhöhe (cm) 40 – 43

Seitenteilhöhe 23

Gesamtmaße (B × H × L) (cm) 59 – 65 × 90 × 105 68 – 71 × 90 × 105

Sitzwinkel (Grad) 3°

Rückenwinkel (Grad) 3° mit Lumbalknick

Schiebegriffhöhe (cm) Sitzhöhe + 40 cm

Gesamtbreite (cm) Sitzbreite + 20 cm

Gesamtbreite gefaltet (cm) 31

Gesamtlänge ohne Beinstützen (cm) 78

Armlehnenhöhe (cm) 23 + 2

Armlehnenbreite (cm) 6

Armlehnenlänge (cm) 33 – 38

Unterschenkellänge (cm) 42 – 51 in Schritten von 1,5 cm

Antriebsräder (Durchmesser Zoll) 24 × 1³/8

Lenkräder (Durchmesser cm / Zoll) 7 × 1 ¾

Kippstabilität (Grad) bis 10°

Max. Belastbarkeit (kg) 125 130

Gewicht (kg) 16,4 – 17,1 17,8– 18

Materialien
Korrosionsbeständiger Aluminiumrahmen, Bezüge aus 

hochwertigem Kunststoff

06 TECHNISCHE DOKUMENTATION 06 TECHNISCHE DOKUMENTATION
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WARTUNGSPROTOKOLL

06 TECHNISCHE DOKUMENTATION

Wann

Was

Trommelbremse

Feststellbremse

Begleiterbremshebel

Schiebegriffe

Seitenteil, komplett

Sitzbespannung

Rückenbespannung

Lenkräder

Antriebsräder

Reifendruck

Reifendecke

Greifreifen

Rahmen

Wer

ACHTUNG

Wir empfehlen, mindestens einmal jährlich vom Fachhandel eine Inspektion 
Ihres Rollstuhles durchführen zu lassen. 

G = geprüft    E = ersetzt   R = repariert
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07 SICHERHEITSBELEHRUNG

SICHERHEITSBELEHRUNG

Um Stürze und gefährliche Situationen zu ver-
meiden, sollten Sie den Umgang mit Ihrem 
neuen Rollstuhl erst auf ebenem, überschau-
barem Gelände üben. Eine Begleitperson ist in 
diesem Fall empfohlen.

Bitte beachten Sie dabei stets folgen-
de Sicherheitshinweise:

tt Kinder und Jugendliche dürfen 
niemals unbeaufsichtigt im Rollstuhl 
zurückgelassen werden.

tt Bevor Sie den Rollstuhl benutzen, 
kontrollieren Sie bitte, ob alle angebau-
ten Teile korrekt befestigt sind.

tt Üben Sie bei der ersten Benutzung das 
Fahren auf ebenem und überschaubarem 
Gelände. Machen Sie sich intensiv mit 
dem Brems- und Beschleunigungsverhal-
ten bei der Geradeausfahrt und Kurven-
fahrt vertraut.

tt Arretieren Sie immer beide Bremsen, 
bevor Sie sich in den Rollstuhl setzen 
bzw. aus dem Rollstuhl aufstehen.

tt 	Vermeiden Sie den Rollstuhl längere Zeit 
direkter Sonneneinstrahlung/niedrigen 
Temperaturen auszusetzen, da Teile des 
Produkts (z.B. Rahmen, Fußrasten, 
Bremsen und Seitenteile) sehr heiß 
(>41°C) bzw. sehr kalt (<0°) werden. 

tt Der Rollstuhl darf nicht zum Transport 
von mehreren Personen oder Lasten 
missbraucht werden. 
Er dient ausschließlich zum Transport 
einer Person, im Sitzen und auf der dafür 
vorgesehenen Sitzfläche.

tt Benutzen Sie den Rollstuhl niemals 
unter Einfluss von Alkohol oder anderen 
Mitteln, die Ihre Aufmerksamkeit bzw. 
die körperliche und geistige Aufnahme- 
fähigkeit beeinflussen.

tt Bitte beachten Sie, dass sich bei 
Gleichgewichtsverlagerung durch 
Körperbewegung oder Beladung des 
Rollstuhles das Kipprisiko vergrößern 
kann.

tt Bei einer Steigung / einem Gefälle von 
mehr als 10°besteht eine erhöhte 
Kippgefahr nach hinten bzw. vorne.

tt Um die Kippsicherheit nach hinten zu 
erhöhen, kann eine Anti-Kipp-Stütze 
montiert werden. 

tt Zur Überwindung von Hindernissen 
verwenden Sie bitte nach Möglichkeit 
Auffahrrampen oder lassen Sie sich 
von einer Begleitperson helfen. Fahren 
Sie mit Ihrem Rollstuhl nicht 
ungebremst gegen Kanten oder andere 
Hindernisse. 
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07 SICHERHEITSBELEHRUNG 07 SICHERHEITSBELEHRUNG

tt 	Spurrillen, Schienen oder ähnliche 
Unwegsamkeiten sollten Sie, falls diese 
nicht zu umfahren sind, immer im 
rechten Winkel (90°) überqueren.

tt Fahren Sie mit Ihrem Rollstuhl nicht 
ungebremst gegen Kanten oder andere 
Hindernisse. 

tt Springen Sie nicht mit dem Rollstuhl 
von Hindernissen (Kanten, Stufen etc.) 
herunter.

tt Stellen Sie sich beim Hinsetzen oder 
Aufstehen nicht auf die Fußplatten 
bzw. das Fußbrett.

tt Stellen Sie sicher, dass die Reifen eine  
ausreichende Profiltiefe (> 1 mm) haben.

tt Überprüfen Sie vor jeder Fahrt die 
Funktion der Bremsen.

tt Beachten Sie im öffentlichen Straßen- 
verkehr die Straßenverkehrsordnung.

tt Die passive Beleuchtung am Rollstuhl 
muss für andere Straßenverkehrsteilneh-
mer stets sichtbar sein.

tt Tragen Sie nach Möglichkeit helle, 
auffällige Kleidung. Sie werden von 
anderen Verkehrsteilnehmern dann 
besser gesehen.

tt Verwenden Sie zur Reinigung des 
Rollstuhles keine Hochdruckgeräte, 
keine scharfen, ätzenden Chemikalien 
und keine Scheuerzusätze. 

tt Bitte bedenken Sie, dass bei allen 
beweglichen Teilen (Bremsen, Beinstüt- 
zen etc.) grundsätzlich die Gefahr 
besteht, sich die Finger oder andere 
Körperteile einzuklemmen. 
Bedienen Sie den Rollstuhl daher mit 
entsprechender Vorsicht.

tt Stellen Sie stets sicher, dass der Rollstuhl 
nicht in direkter Nähe von Notausgängen 
und Fluchtwegen abgestellt wird und 
diese blockiert.

tt Der Rollstuhl CANEO_E entspricht der 
ISO 7176-19 und ist somit als Sitz zur 
Personenbeförderung im Kfz geeignet.
Sicherheitshinweise hierzu entnehmen 
Sie bitte dem Kapitel „Transport“.
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ÜBERPRÜFUNG DES ROLLSTUHLES DURCH DEN BENUTZER

Überprüfen Sie vor jedem Fahrtantritt:

tt Die Reifen auf Unversehrtheit und ausreichenden Luftdruck (bei 
optionaler Luftbereifung). Prüfen Sie regelmäßig einmal im Monat 
die Profiltiefe der Reifen. Sie sollte mindestens 1 mm betragen. 
Defekte oder verschlissene Reifen müssen gewechselt werden.

tt Die Funktionstüchtigkeit der Bremsanlage. Bei betätigter Bremse 
sollte der Rollstuhl nicht wegzuschieben sein. Bei gelöster Bremse 
sollte der Rollstuhl leicht zu schieben sein. Sollten Sie ein 
ungewohntes Bremsverhalten bemerken, verständigen Sie sofort 
Ihren Fachhändler und nehmen Sie den Rollstuhl aus dem Verkehr.

tt Die Funktionstüchtigkeit der passiven Beleuchtungsanlage. Ihr 
Rollstuhl ist zur Seite mit gelben Reflektoren ausgerüstet. Die 
Reflektoren müssen für andere Verkehrsteilnehmer sichtbar sein 
und sollten nicht verschmutzt oder andersartig verdeckt sein.

tt Die Unversehrtheit und Sauberkeit der Sitz- und Rückenpolster. 
Sind diese verschmutzt, können Sie gemäß den Reinigungshinwei-
sen gereinigt werden. Sind sie beschädigt, kontaktieren Sie Ihren 
Fachhändler.

tt Alle beweglichen Teile auf Leichtgängigkeit und geräuscharmes 
Funktionieren. Quietschgeräusche deuten auf Beschädigungen 
hin und sollten vom Fachhändler überprüft werden.

tt Alle Schraub- und Nietverbindungen auf Unversehrtheit.
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PFLEGEHINWEISE FÜR DEN BENUTZER

Die Rahmenteile des Rollstuhles können mit einem feuchten Tuch abge-
wischt werden. Bei stärkeren Verschmutzungen können Sie ein mildes 
Reinigungsmittel und warmes Wasser verwenden.

Die Räder können mit einer feuchten Bürste mit Kunststoffborsten gerei-
nigt werden (keine Drahtbürste verwenden!). 

Die Polstermaterialien sind mit milder Seifenlauge bis 40° C waschbar 
und ggf. mit Desinfektionsmitteln auf alkoholischer Basis desinfizierbar.

 
WARNUNG

Verwenden Sie zur Reinigung keinen Hochdruckreiniger.

ENTSORGUNG

Sollten Sie den Rollstuhl nicht mehr benötigen, kontaktieren Sie bitte 
Ihren Fachhändler, er wird den Rollstuhl dann abholen und fachgerecht 
entsorgen oder weiterverwenden. Andernfalls bringen Sie den Rollstuhl 
bitte zu Ihrer lokalen Entsorgungsstelle.
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PRODUKTKENNZEICHNUNG

Typen- und Warnschilder auf dem Rollstuhl müssen lesbar bleiben. Bitte 
lassen Sie unlesbare oder fehlende Schilder unverzüglich von Ihrem 
Fachhändler ersetzen. Die Seriennummer, welche ein Produkt eindeutig 
identifiziert, befindet sich unterhalb der Sitzfläche an der Kreuzstrebe 
auf dem Typenschild. Es darf nicht entfernt werden. 

 Typ / Modell

 Artikelnummer

 Seriennummer

 Hersteller

 Maximale Tragfähigkeit

 Herstellungsdatum

 �Gebrauchshinweise in der 

Bedieungsanleitung beachten!

Vorsicht Kippgefahr!

Bitte Sicherheitshinweise beachten!

Rollstuhl geprüft nach ISO 7176-19 

und für den Personentransport im 

Fahrzeug geeignet / Markierung 

der Befestigungspunkte des 

Rückhaltesystems am Rollstuhl für 

den Transport

XXXXXXXXXX
*1234567890K*

XXXXXX
*200059*

Type:  Max. load:

ISO 7176-19
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WEITERGABE UND WIEDEREINSATZ

Bei der Weitergabe und dem Wiedereinsatz des Rollstuhles denken Sie bitte 
daran, sämtliche für eine sichere Handhabung notwendigen technischen 
Unterlagen dem neuen Nutzer bzw. dem Fachhändler zu übergeben.

Der Rollstuhl muss vor dem Wiedereinsatz von einem Fachhändler gerei-
nigt, desinfiziert und auf Schäden hin untersucht und freigegeben werden.

Bei der manuellen Aufbereitung eines gebrauchten Hilfsmittels alle Teile 
gründlich mit einem Flächen-Desinfektionsmittel abwischen. Besondere 
Sorgfalt empfiehlt sich bei der Desinfektion von Flächen mit häufigem 
Hände- / Hautkontakt, wie z. B. Griffen und Armlehnen. 

Alternativ ist auch eine maschinelle Aufbereitung möglich. Vorteil: Der 
Hygienestandard ist immer gleichmäßig hoch. Vor der Reinigung sind 
sämtliche Polsterteile zu entfernen. Die Polsterteile sind waschbar bis zu 
einer Temperatur von 40° C.

Für beide Arten der Reinigung sind folgende Desinfektionsmittel material- 
verträglich: 

tt Aldehydfreie Desinfektion auf Basis von Alkoholen (max. 70 % 
Propyalkohol)

tt Sauerstoffabspaltende Desinfektionsmittel

tt Desinfektionsmittel auf Aldehydbasis

WARNUNG

Bei Polsterteilen mit 
Nähten kann eine 
sichere Desinfektion 
nicht gewährleistet 
werden. Wir empfeh-
len, Rücken und 
Sitzpolster ggf. 
auszutauschen.

ACHTUNG

Achten Sie bei der 
Wiederaufbereitung auf 
die Nutzungs- und 
Verarbeitungshinweise 
des Herstellers der 
Reinigungsmittel.

08 HINWEISE ZUM GEBRAUCH
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GEWÄHRLEISTUNG

Gewährleistungen beziehen sich auf alle Mängel des Produkts, die nach-
weislich auf Material- oder Herstellungsfehler zurückzuführen sind. Die 
Gewährleistungsfrist beträgt 24 Monate ab Zugang der Versandbereit-
schaftsanzeige, spätestens nach Auslieferung. Von der Gewährleistungs-
pflicht ausgeschlossen sind Beschädigungen, die durch Verschleiß, durch 
Vorsatz, fahrlässige bzw. unsachgemäße Bedienung oder Benutzung ent-
standen sind. Desgleichen gilt bei Verwendung von ungeeigneten Pflege-
mitteln, Schmierölen bzw. Fetten. 

LEBENSDAUER

Wir gehen bei diesem Produkt von einer zu erwartenden durchschnittli-
chen Produktlebensdauer von 5 Jahren aus, soweit das Produkt inner-
halb des bestimmungsgemäßen Gebrauchs eingesetzt wird und sämtli-
che Wartungs- und Servicevorgaben eingehalten werden.

KONFORMITÄTSERKLÄRUNG

Für den Rollstuhl CANEO_E erklärt die Dietz GmbH in alleiniger Verant-
wortung die Konformität gemäß der EG-Richtlinie 93/42 für Medizinpro-
dukte.

PRODUKTPRÜFUNG

Das Produkt ist getestet nach EN12183 
Der CANEO_E erfüllt die folgenden internationalen Standards:  
- die Anforderungen an die statische Belastbarkeit, die Stoßfestigkeit  
   und die Ermüdungsfestigkeit (ISO 7176-8) 
- die Anforderungen an die Entzündbarkeit (EN 1021-2) 
- die Anforderungen an die Biokompatibilität (ISO 10993) 
- die Anforderungen an den Rollstuhl als Sitz im Motorfahrzeug (ISO 7176-19)
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VERANTWORTLICHKEIT

Wir können uns als Hersteller nur dann für die Sicherheit, Zuverlässig-
keit und Gebrauchstauglichkeit des Rollstuhles verantwortlich betrach-
ten, wenn Änderungen, Erweiterungen, Reparaturen und Wartungsar-
beiten nur von solchen Personen ausgeführt werden, die von uns dazu 
ermächtigt wurden.

HAFTUNG

Die Dietz Reha-Produkte GmbH haftet nur, wenn die Produkte unter den 
vorgegebenen Bedingungen und zu den vorgegebenen Zwecken einge-
setzt werden. Wir empfehlen, die Produkte sachgemäß zu handhaben 
und entsprechend der Anleitung zu pflegen. Für Schäden, die durch Bau-
teile und Ersatzteile verursacht werden, die nicht durch die Dietz 
Reha-Produkte GmbH freigegeben wurden, haftet die Dietz Reha-Pro-
dukte GmbH nicht. Reparaturen sind nur von autorisierten Fachhändlern 
oder vom Hersteller selbst durchzuführen. 
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